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Protokoll der 11. Sitzung des Integrationsrates vom 24.09.2024 

 

Ort: Großer Sitzungssaal (Zi. 204), Rathaus      Zeit: 17:14 – 19:14 Uhr 

  

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

 

Der 2. stellvertretende Vorsitzende Hr. Feldmann begrüßt die Mitglieder des Integrationsrates 

sowie die Sachverständigen und Gäste, verliest die Namen der entschuldigten Mitglieder und 

stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

TOP 1: Bericht zum Stand des Integrationsratsbeschlusses „Schaffung einer Ombuds-

stell in der Kinder- und Jugendhilfe“ 

 

Frau Dr. Schröder, Leiterin des Jugendamts der Stadt Nürnberg, stellt anhand einer Power-

Point Präsentation (siehe Beilage) das Jugendamt im Allgemeinen vor und geht dann speziell 

auf das Thema Ombudsstellen ein. Sie berichtet vom Pilotprojekt der Ombudsstellen in Bayern 

und befürwortet eine Ombudsstelle in Nürnberg bzw. Mittelfranken. Sie erklärt, dass die Zu-

ständigkeit von Ombudsstellen in der Kinder- und Jugendhilfe bei den Ländern liegen und die 

Stadt als Kommune hier wenig Einfluss habe. Zudem erläutert sie u. a., dass eine Ombuds-

stelle eine Beratungsstelle ist und hier sozialpädagogische Fachkräfte mit juristischem Hinter-

grund arbeiten. Es handelt sich hierbei nicht um eine juristische Beratung oder Mediation. Sie 

betont, dass sie nicht davon ausgehe, dass eine solche Ombudsstelle beim Jugendamt der 

Stadt Nürnberg angesiedelt werden soll, damit die Neutralität bewahrt werden kann. Es gäbe 

aber momentan noch keine genaueren Informationen darüber. Zudem erwähnt sie, dass im 

Dezember ein Austausch mit entsprechenden Stellen auf Bundesebene stattfinden soll und 

sie die Informationen an den Integrationsrat weitergeben wird. Sie begrüße weitere Impulse 

vom Integrationsrat und bietet an, dass diese auch über die Geschäftsstelle des Integrations-

rates an das Jugendamt weitergeleitet werden können.  

 

Es gibt einige Rückfragen der Integrationsratsmitglieder und es findet ein Austausch zwischen 

den Vertreterinnen des Jugendamts und der Ratsmitglieder statt. 

 

Frau Dr. Schröder und Fr. Dr. Massih-Tehrani bedanken sich für die neuen Impulse und ver-

abschieden sich. 

 

 

TOP 2: Beschlussvorlage: Verbot des roten Dreiecks der Hamas 

 

Herr Choukhlov stellt seinen Antrag kurz vor. Herr Feldmann liest eine Stellungnahme zu dem 

Thema vom Rechtsamt der Stadt Nürnberg vor. Es werden einige Rückfragen der Mitglieder 

geklärt und über den Antrag abgestimmt. 

 

Die Beschlussvorlage wird mit 13:6 Stimmen angenommen. 

 

 

 

 



2 
 

TOP 3: Beschlussvorlage: Einrichtung einer Erstberatungsstelle für Einbürgerung und 

doppelte Staatsbürgerschaft 

 

Herr Feldmann stellt den Antrag vor. Es wird über den Antrag abgestimmt. 

 

Die Beschlussvorlage wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 4: Allgemeine Berichte 

 

 geschäftsführender Vorstand 

Herr Feldmann berichtet vom Sommerfest des Vereins Nifa, bei dem er ein Grußwort 

gehalten hat 

 

 Arbeitsausschüsse 

Frau Lutz und Frau Petricica berichten von der Zusammenarbeit mit dem Sozialreferat, 

speziell die Begleitung von Sprachkursen, in denen Jobprofile der Teilnehmenden in 

den Kursen erstellt wurden, um diesen den Zugang zum Arbeitsmarkt zu erleichtern 

 

 Beauftragte 

Frau Lutz berichtet von der Sitzung „Demokratie leben!“ und erzählt, dass hier evtl. die 

Fördermittel auslaufen und dann das Bundesprogramm nicht weiterlaufen kann. 

 

 Sachverständige 

Herr Jehle berichtet von verschiedenen Veranstaltungen, die er als Vorsitzender von 

XENOS organisiert bzw. an denen er teilnimmt und bei denen auch Integrationsrats-

mitglieder mitwirken: 

02.10.2024 „Angekommen“ in der Villa Leon 

26.10.2024 Villa.Stand.Punkt: „Nürnberg goes queer“ 

04.12.2024 Villa.Stand.Punkt: „Einwanderung mit Zukunft“ mit Buchvorstellung Prof. 

Dr. Heckmann 

 

 

 

TOP 5: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.06.2024 

 

Das Protokoll der Sitzung vom 25.06.2024 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

TOP 6: Sonstiges 

 

Herr Arslan regt an, dass die Integrationsratsmitglieder zukünftig von der Geschäftsstelle über 

den Stand der gestellten Anträge informiert werden. Frau Incesu-Asar, Leiterin der Geschäfts-

stelle, greift diesen Vorschlag auf und erklärt, dass dies bereits in Planung ist und die Ge-

schäftsstelle ab Oktober regelmäßig den Stand der Beschlüsse an die Mitglieder versenden 

wird.  

 

Der 2. stellvertretende Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Mitwirkung und 

verabschiedet diese. 
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Nürnberg, 04.10.2024 

 

Der 2. stellvertretende Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
 
gez. Daniel Feldmann gez. Silvia Kugler 


